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Köln-Porz, 
26.04.2009 

 
Sehr geehrte Herren, 
 
Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 12.05.2009 
Hier:  Historisches Archiv Porz / Besetzung der Stelle des Leiters / Leiterin 
des historischen Archivs 
 

Beschlussentwurf: 

Die Bezirksvertretung Porz beauftragt die Verwaltung nach Abschluss der Auf-
räumarbeiten am Stadtarchiv Köln, spätestens jedoch zur Sitzung am 25. August 
2009 der Bezirksvertretung Porz mitzuteilen, ob und wenn ja welche Porzer Do-
kumente, bzw. Archivalien beschädigt, bzw. unwiederbringlich verloren sind. 
 
In diesem Zusammenhang beauftragt die Bezirksvertretung Porz den Rat der 
Stadt Köln zu bitten, der Wiederbesetzung der Archivleiterstelle des Historischen 
Archivs Porz höchste Priorität zu geben und die Widerbesetzung ohne Verzug 
vorzunehmen. Die Stelle muss dabei in vollem Umfang erhalten bleiben. 
Die Leiterin / der Leiter des Historischen Archivs Porz der Bezirksvertretung Porz 
wird gebeten in der Sitzung am 25.August 2009 seine Vorstellungen über die 
Weiterführung des Historischen Archivs Porz auf der Grundlage des Eingemein-
dungsvertrages den Porzern vorstellen. 
 
Begründung: 

Als „Supergau für das Gedächtnis der Stadt" hat der Kölner Kulturdezernent 
Prof. Georg Quander den Einsturz des Stadtarchiv an der Severinstraße be-
zeichnet. Er hält den entstandenen Schaden für den größten in Deutschland seit 
dem Zweiten Weltkrieg. Seit 2003 lagern gegen den Willen der Bezirksvertretung 
Porz auch Archivalien des Historischen Archivs Porz im Stadtarchiv. 



 

 
 

Es besteht die Sorge, da 90 Prozent der Bestände entweder unter dem Trüm-
merberg oder sind mit dem Schutt in den U-Bahn-Schacht vor dem Haus ge-
stürzt sind, das auch Porzer Archivalien betroffen sein könnte. 

In diesem Zusammenhang ist uns zur Kenntnis gelangt das die Leiterin des His-
torischen Archivs Porz mit anderen Aufgaben betraut wurde. Derzeit ist die Stelle 
unbesetzt.  

Im Eingemeindungsvertrag hat die Stadt Köln sich verpflichtet u.a. das Histori-
sche Archiv Porz zur erhalten und weiterzuentwickeln. 

 
 

 

 

 

Willi Stadoll                                                      

Fraktionsvorsitzender                                        


